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BERN

Das Vertrauenshaus für

HANDARBEITEN

K t)KSCHNERA

Fachgemässe
und neuzeitliche
Uebersömmerung
Ihrer Pelze
im modernen Kühlraum

Bern Marktgasse 55 I. Stock

é>/2

an der Kramgasse

Keramik
in

grosser
Auswahl

endlich wieder eingetroffen
Pak. zu 100 g 1.75 - 50 9 —.90

Gaffner, Ludwig & Co.
Marktgasse 61 - Telephon 215 91

Bekannt, vorteilhaft und gut

Bern, Marktgasse 18

Waisenhausplatz 12, Bern

In

Parfums
Puderdosen

ToileHenartikeln
stets

eine gediegene
Auswahl

Parfümerie

-*

Haus der Geschenke

Bern
Markigasse 9

Beundenfeldstrasse 21

König & Bielser Hirschengraben 2

Automatisch näht die ßer-
nina alle Zickzack-Arbeiten
durch einfaches Drehen am
Einstell-Hebel. So leicht wie
eine gewöhnliche Naht!

tëtyromf frer Center
©et*ncriait&

26. März. In Erlenbach stellt
ein~ Bergwerk- seinen' Be-
trieb ein. Bereits ist die
Seilbahn abgebrochen.

27. März. Der Bundesrat be-
willigt dem Kanton Bern
einen Bundesbeitrag an die
Kosten der Erhöhung des
linksufrigen Hochwasser-
dammes der Saane in der
Gemeinde Ferenbach.

28. März. Unter dem Namen
Gemeinnützige Vereinigung
Pro Kientat wird eine Or-
ganisation geschaffen, die
durch Kurse und Vorträge
dem Dörfchen und seiner
Umgebung eine kulturell
und wirtschaftlich gesunde
Entwicklung sichern will.

29. März. Der Grosse Rat des
Kantons Bern verleiht Ge-
nerai Guisan und Generat-
Stabschef Huber das Ehren-
bürgerrecht.

— Die Viertelsgemeinde Oster-
mundigen beschtiesst die
Erhöhung der Subventionie-
rung für die Siedetung des
Pflegepersonals der Anstalt
Waldau sowie des Kinder-
gartenvereins.

30. März. Das Naturreseruat
Weissenau fängt Feuer. Die
Feuerwehr Unterseen kann
ein weiteres Umsichgreifen
des Brandes verhindern
und das gefährdete Reser-
vat retten.

— Bei einer Hornusserübung
trifft ein Hornuss den 23-
jährigen Werner Mathys
in Rüderswil so Unglück-
lieh an den Kopf, dass er
den Verletzungen im Spital
erliegt.

1. April. Die Einwohnerge-
meinde Hilterfingen erstellt
im Seegarten bei Hünibach
ein Pumpwerk mit maschi-
neiler Anlage.

— An den Diplomprüfungen
des Kantonalbernischen
Technikums Burgdorf neh-
men 113 Kandidaten teil,
von denen 108 das Diplom
erhalten.

2. April. Das Grand-Hotel
Gurnigel wird abgebrochen.

— Der kantonal-bernische Ju-
gendtag beschliesst, von
der 1946 durchzuführenden
Sammlung nach Abzug des
Drittels für die Bezirke
zwei Drittel der Stipen-
dienkasse zufliessen zu las-
sen und das letzte Drittel
für die Erziehungsanstalt
«Grube» und die hauswirt-
schaftlichen Wanderkurse
im Berner Oberland zu ver-
wenden.

3. April. Witzwil kündigt der
Stadt Bern die Abnahme
des Kehrichts.

Has »"
4. April. Meinisberg, let

her auf die Metzgern* ^Umgebung angeWif^^jir
erhält nunmehr'eH*
Metzgerei. Rettftf?'

— Der Männerchor
Goldern feiert sein

riges Jubiläum- ff"'
-In der Primär*»«

genthal können vie

kräfte auf eine
Schultätigkeit
ken. jfi

d®*

5. April. In Biel st&ss^a-
Dufourstrasse ein her

gen mit einem *
auto zusammen. f#
schleppen der be£ -schleppen oei -
zeuge wird " ver'®,«
Technikum der ,„j,r«^
Körper eines
jungen Bürgers

Start ^
29. März. In der Nj*^sich ein deutscht ^angehönger, ^ e>%

Geistesschwach ^ „rf
Heim untergebrd
sollte, über d^ r- „,r-
feldbrücke $

_ Der Schwedens ^band evangelism: n

ter und Ang^ *i
eine Aufricht 51

familienhäuser
«*"• ,tadtf^S-

30. März. Der st

Fremdenuerkeh votU.
net gegenüber ^ b 0^
eine Zunahme ^d
nächte um T2

Ankünfte um ^ <
1. April. Der

meisternerban^ go]»"

Bern, begeht s js'

Jubiläum.
_ im Gutenberg .paS ^r

eine Ausstellung m'W
liehe Schrifttum ^lassen aus g
hundert bis

2. April. knotig' ßeüf''

sTÄ-säs* '
SSfia-l

2 April Die Tafl« V»V
ner Schützen^ Vegjie«

Mannpromm^ der
der Armee .g b

snss-r-^
RemontendeP ^
wurden. -.„er

® pl«^

*33^55^frage der A«^ W

Festhalle,
oder Neufei •

Pension Hünibac^
Prächtige Lage, reiche Küch

^ gusitige Lage, reicne - a"6 8'

freier Bliek auf See und ****•»«
„ Wocheneui

Zimmern. Restauration.

A. Aerni-Bettschen Tel. (033)2 2813

J

l-I.

l)S5 Vsfjssusnzkauz tür

xb«scn5iXtt^

^scbgsmàsse
un6 nsureitiicbs
Osbersàmmsrung
Ibrsr k'sirs
im modernen Xübirsum

öei-si ^âflìiys55v 55 l. 5tock

6^ê^/s/?sêL s/?

SU clsr l(5SMgS55S

Kvrsmik
in

gro»»vr

enölick viscisr eingstrokken
I-á. ru 100 z 1.75 - 50 g —.?0

Ssttner. I-u<ii»ig 6^ Lo.
t/orktgazzs SI l'siepkon 21Z91

^6scàâàl /<^///^///
gekannt, vortsiibstt und zut

Ssfn. k^1afl(iya5ze IS

/vt/t^eröc/tt/c

>Vsi5vn^au5plsîi 1?, vsrn

In

psrium»
pudvrdoivn

loilsttsnsrtiksin
itsl»

«ins gvcjisgsns

psi^ümsri«

ttaur 6«r (Zszctisnks

I«'N
^srktgs»« »

â â. Levnîjenselîjztrazze 21

KüNI<ß 6!t ölSIKVI' ^ii-zckongi-aben 2

^uîovastûck nâ8t 8ie Ler-
nins slle ^iclurscic Ortzeiten
<jurck einlsckes Dreien am
^insteìl-l^eì>el. leicht ìvie
eine zevvo8nlici»e

Chronik der Gerner Woche

Vernerland
26. IVIsr?. In Lrlendack stellt

ein' öergmerk" seinen" Le-
tried ein. Lereits ist 6ie
Leilbskn sbgsbrocbsn.

27. lVIsr?. Der Lundesrst be-
willigt dem Ksnton Lern
einen Lundesbeitrap sn die
kosten 6er Lrbökung des
linksukrigen Ikockrvasser-
darnmez 6er Lssne in 6er
Llemeincie Lerenbscb.

28. IVlà. Unter 6sin Lsmen
Osrneinnützipe Vereinigunp
Lro Kientai wird eine Or-
gsnisstion gsscbskken, 6ie
durcb Kurse und Verträge
6srn Oörkcksn und ssiner
Umgebung eins kulturell
un6 wirtscbsktliek gesunde
Entwicklung sickern will.

29. IVInr?.. Oer Orosse Lst 6es
Ksntons Lern verleibt Oe-
neral Ouisan und Oeneral-
staöscke/ Iludsr das Lkren-
biirperreckt.

— Oie Viertelsgemeinde Oster-
mündigen bssckiiesst die
Lrkobung 6er Subvsntionie-
rung kür clie à'iedeiung des
L/legepersonais 6er Anstatt
IVaidan sowie 6es Kinder-
gsrtenvsrsins.

39. Ivlsrr. Oss Vaturreseruat
lVeissenan kàngt Leuer. Oie
Lsusrwsbr Ontsrsesn ksnn
sin weiteres Omsicdgrsiken
6es Srandes vsrbindsrn
un6 6ns gsksbrdste Leser-
vst retten.

— Lei einer Lornusserübung
trikkt ein Lornnss 6en 23-
zsbrigsn V/erner lVlstkxs
in Liidsrsrai! so Unglück-
licd sn 6en Kopk, 6sss er
6sn Verletzungen im Spitsl
erliegt.

1. Kpril. Oic Oinwodnerge-
mein6s -kiiter/ingen erstellt
im Lssgsrtsn bei Lünibscb
ein Lnrnprverk mit msscbi-
nsller Anlage.

— à 6en Oiplomprükungen
des Ksntonslbsrniscben
Leckniknms Snrgdor/ neb-
men 113 Kandidaten teil,
von clensn 198 6ss Oiplom
erbslten.

2. Tlprii. Oss Orand-Lotel
Onrnigei mird adgebrocksn.

— Oer kantonai-berniscke du-
gendtag bsscbliesst, von
6er 1946 durcbrukükrendon
Samrninng nsck ^.b?.ug 6es
Orittsls kür 6ie Lezürlce
7wei Orittel 6er Ltipen-
dienkssse ^ukliessen 7U lss-
sen un6 6ss letzte Orittel
kür 6is Lr^iskungsanstslt
«Orubs» un6 6ie bsuswirt-
scksktlicken tVsn6erlcurse
im Lerner Oberlsncl ru vsr-
wsn6sn.

3. /cpril. tVitzroil Kün6igt 6er
8ts6t Lern 6is slbnllkme
6es Lekrickts.

â l"
4. Ttpril. Màisbers, M

ber suk 6ie MetTssrei

Omgsbung sngewie
erbslt nunmekV ^
Metzgerei.

— Oer iVkllnncrckor zzjO'
Ool6ern keiert 5em

riges Jubiläum. 1»"'

-In 6er Lriwarsc^- p-

geritka! können Ach-
kràkte suk sine
Lckultätiskeit
ken.

^ gxi
c>-l

5. Ttpril. In Siel stoss

Oukourstrssse sw ^ek
gen mit einem ^
suto 2USSMINSN. xsi>-

scbleppen üer be.^ .-w
scblepkzsn oe. ^-^er
7eugs wir6 n

w,
7-ecbnikum âer

Körper eines u°k,A<^
jungen Lürgers

Stadt Ver"

29. I^à. In 6er gt-I
sieb ein cleutsc^ ^
snßsböriger, ^ e>l>^
Oeistessckwsck ^

Leim untsrgebrs ^/>e
sollte, über a'«

/e!6brücke kmun v-

- Oer Lcbwâ° 5

bsn6 svsnßelisc r n

ter un6 ^ p.
eine àkrlckt St

/llrniiienkanser
aâer. ^gätv<jcd'

39. IVlsr7. vsr st .l
Lremöenverke't
net gegenüber b

sine ^nnabme
nackte uw ^ ,g4
àXnnkte K

1.Kpril. Oer Sckm

meisterverdan^sojs"
Lern, begebt 5 jz>

öubilsuw.

- im OatendcrSM Sxg

eine Ausstellung
liebe SckrrtttuM ^
lassen sus g zu

bun6ert bis ,K-

2. Kpril. OsZ tist

2 /coril vie
ner .?ekigegmr^j>--
Mlsnn pronugâ àer Aê->"
6er Krmee v

Hsmontenäep ^
wurden. ^er '
/rase der^ V
irestkatte,
oder Leukel -

?râl?iiìi^e reiàerüge Lage, reico« „ ->u° ^ «B-"
kreier Lliek auk See

wimmern. kesîsursNon.

lì. Xerni-öettseken ^el. ^033)2 28 13
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